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Männer an Fachhochschulen
Perspektiven für Forschung und Gleichstellung

Tagung  Donnerstag, 20. November 2008

13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, Zürich

Thema   Die Gleichstellung von Frauen und Männern erweist sich als eine 

der grössten gesellschaftlichen Herausforderungen der vergangenen Jahre – mit 

immensen Folgen auch für die Hochschullandschaft. Die Forschung hat sich bisher 

einseitig mit den Frauen befasst, mit Blick auf die Männer weiss man vergleichs-

weise wenig. 

Wie arbeiten, leben und denken Männer an Fachhochschulen? Mit welchen  

Bildern sind sie konfrontiert und was halten sie von Vorschlägen wie Teilzeitarbeit 

auf Führungsebene? 

Die Männerforschung bietet neue Perspektiven für die anwendungsorientierte For-

schung an Fachhochschulen. Und sie zeigt auf, dass eine Gleichstellungspolitik 

erfolgreich sein kann, die allen einen persönlichen Gewinn bringt.



Referate und Podium   Es ist uns gelungen,  

zwei der renommiertesten Vertreter der Männerforschung für die Tagung zu ge-

winnen: Prof. Dr.  Michael Meuser (Technische Universität Dortmund) und 

Dr.  Peter Döge (Institut für anwendungsorientierte Innovations- und Zukunfts-

forschung Berlin). 

Unter der Leitung von Dr.  Esther Girsberger entwickeln sie gemeinsam mit den Rek-

toren Prof. Dr.  Walter Bircher (Pädagogische Hochschule Zürich), Prof. Dr.  Hans- 

Peter Schwarz (Zürcher Hochschule der Künste) und Prof. Dr.  Christoph Steinebach 

(Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Departement Angewandte 

Psychologie) Visionen für die Zürcher Fachhochschule.

Publikum   Sie lehren, forschen oder führen an der Zürcher Fach-

hochschule? Dann laden wir Sie zusammen mit weiteren Interessierten zur Ver-

anstaltung vom 20. November 2008 ein. Melden Sie sich mit dem beiliegenden 

Talon an.

Programm

Begrüssung 
Dr.  Nadja Ramsauer  Fachstelle Gender Studies

Elisabeth Maurer  Gleichstellungsbeauftragte,

Universität Zürich 

Hegemoniale Männlichkeit – Zur Leitkategorie 
der men’s studies 
Prof. Dr.  Michael Meuser

Kurze Pause

Auch Männer haben ein Geschlecht – Gleich- 
stellungspolitik geht auch Männer an 
Dr.  Peter Döge

Pause

Männer an Fachhochschulen – Lebensstile,  
Forschungsperspektiven, Gleichstellungs- 
massnahmen 
Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Walter Bircher,  

Prof. Dr.  Hans-Peter Schwarz, Dr.  Christoph Steinebach,  

Prof. Dr.  Michael Meuser und Dr.  Peter Döge

Moderation: Dr.  Esther Girsberger

Verleihung des Gender Studies Förderpreises 2008 
der Zürcher Fachhochschule
Prof. Dr.  Pietro Morandi  Zürcher Hochschule der Künste 

Apéro

13.30 – 13.40

13.40 – 14.25

14.25 – 14.40

14.40 – 15.20

15.20 – 15.50

	

15.50 – 16.50

16.50 – 17.00

17.00 – 18.00



Organisation  Die Veranstaltung wird von der Fachstelle Gender Studies 

und dem Netzwerk Gender der Zürcher Fachhochschule organisiert. Der Schwei-

zerische Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung und das 

Bundesamt für Berufsbildung und Technologie unterstützen den Anlass.

Datum  Donnerstag, 20. November 2008, 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort  Universität Zürich, Rämistrasse 71, 8006 Zürich, Hörsaal KOL-G-217, 

Haltestelle ETH / Unispital oder zu Fuss in zwanzig Minuten vom Hauptbahnhof 

aus erreichbar.

Kosten   Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung  Mit angefügtem Talon an:

Zürcher Hochschule 

für Angewandte Wissenschaften

Fachstelle Gender Studies

Daniela Rüeger

Technikumstrasse 9

Postfach

CH-8401 Winterthur

oder via E-Mail an: daniela.rueeger@zhaw.ch

Anmeldeschlus s  Freitag, 14. November 2008



Anmeldung  einzusenden bis 14. November 2008

E-Mail: daniela.rueeger@zhaw.ch

    Ich melde mich für die Veranstaltung vom 20. November 2008 an.

    Ich nehme am anschliessenden Apéro teil.

Name

Vorname

Funktion / Titel

Institution

Adresse

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Unterschrift
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